reis Blatt 


des 
Koͤnigl. Preußiſchen Landraths⸗ Amtes Thorn. 


Ne 34. : Freitag, den 191 Auguſt 5 1836. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths-Amtes. 


Es iſt von Remonte⸗Kommandos uͤber die Lieferung der Fourage an dieſelben, vorzüglich No, 131. 
in Weſtpreußen, Klage geführt worden, und wird daher in Folge höherer -Verfügung die IN. 722 R. 


Befolgung des Edikts vom 30. Oktober 1810 hierdurch in Erinnerung gebracht. 

Hiernach ſind die Gemeinden verpflichtet, nicht nur die Ställe gehörig zu reinigen, 
ſondern auch vor der Ankunft der Remonte-Kommandos, die Fourage in guter und 
Hinlänglicher Beſchaffenheit in Bereitſchaft zu halten, oder zu gewaͤrtigen, daß ſich beim 
Mangel derſelben, die Truppen genoͤthigt ſehen, auf Koſten des Quartierſtandes die Fourage 
aus der Umgegend zu jedem Preiſe ſelbſt zu beſchaffen. a 
f Wenn die Gemeinden es vorziehen, die Fourage aus nahe gelegenen Magazinen zu 
holen, ſo kann ſolches zwar ſtattfinden, jedoch erfolgt für die von der Kommune hiezu 
geftellten Fuhren keine Verguͤtung. 

Thorn, den 16. Auguſt 1836. 


Freitag den 23. September c. von 10 bis 11 Uhr Vormittags iſt Termin zu 
Penſau zum Brennen der diesjährigen, von Koͤnigl. Beſchaͤlern abſtammenden Fohlen, 
ingleichen zur Conſignation der im nächſten Jahre mit Königl. Befchälern zu bedeckenden 
Stuten, angeſetzt, welches den pferdezuchttreibenden Einwohnern des Thorner Kreiſes hiemit 
bekannt gemacht wird. 

Die reſp. Drtsvorftände und Schulzen haben dieſe Bekanntmachung in ihren Ge⸗ 
meinden noch beſonders bekannt zu machen. \ 

Thorn, den 16. Auguſt 1836. 


Montag den 5. September c. Vormittags 10 Uhr, ſollen vor dem hieſigen Rath⸗ 
hauſe mehrere wegen Abgaben⸗Reſte abgepfaͤndete Gegenſtaͤnde, als: Pferde, Kuͤhe, Schaafe, 
Schweine, Hausgeraͤthe u. ſ. w., gegen gleich baare Zahlung verkauft werden, welches 
Kaufluſtigen hiedurch bekannt gemacht wird. f f 4 

Thorn, den 16. Auguſt 1836. N i 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Aus dem hieſigen Gefaͤngniß find in der Nacht vom 14. zum 15. Auguſt c. die 


unten ſignaliſirten Perſonen: 
1. der Knecht Joſeph Wisniewski, aus dem Dorfe Trepposz bei Thorn, der wegen Todt⸗ 


ſchlags durch Erkenntniß I. Inſtanz bereits zum Tode verurtheilt iſt, 
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2. der Arbeitsmann Leon Borucki aus Chelmonie, der wegen erſten gewaltſamen Dieb⸗ 
ſtahls durch Erkenntniß I. Inſtanz zu 1 zjaͤhriger Zuchthausſtrafe und Detention. bis 
zur Beſſerung, ſo wie zu einer koͤrperlichen Zuͤchtigung von 40 Peitſchenhieben verur⸗ 
theilt worden, g 

3. 5 Vagabonde Simon Krasinski, geboren in Wroblewizna, welcher wegen Verdacht 
der Theilnahme an mehreren Diebftählen in Verhaft geweſen, 5 

gewaltſam ausgebrochen und entſprungen. 
5 Saͤmmtliche reſp. Militair- und Civil⸗Behoͤrden werden erſucht, auf dieſe hoͤchſt 
gefaͤhrlichen Verbrecher Acht zu baben, fie im Betretungsfalle zu verhaften, und an uns 
unter ſicherm Transporte geſchloſſen abliefern zu laſſen. 5 
Thorn, den 15. Auguſt 1836. 
Kaoͤnigl. Inquiſitoriat. 
Signalement des Joſeph Wlisnlewskl— 

Größe 3 Fuß 2 Zoll, Haare dunkelblond, Stirn bedeckt, Augenbraunen blond, Augen dunkelgrau, 

Naſe ſchmal und länglich, Mund klein, Bart blond, Zaͤhne alle, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichts“ 


farbe blaß, Statur ſchlank. 

Beſondere Kennzeichen. Auf dem Geſichte kleine Quaͤſen. 

Perſoͤnliche Verhaͤltniſſe. 

Alter 24 Jahre, Religion katholiſch, Gewerbe Knecht, Sprache deutſch und polniſch, Geburtsort 

Trepposz, Aufenthaltsort hier im Gefaͤngniß. 
Bekleldung. 

Dunkelblautuchene Jacke, gelb und blauftreifige Weſte, grauleinene oſen, ordinaire Stiefel 

weißleinenes Hemde mit dem Zeichen (H. C.) 5 Doſen, 8 
Signalement des Leon Boruekt. . i 

Groͤße 3 Fuß 4 Zoll, Haare ſchwarz, Stirn bedeckt, Augenbraunen ſchwarz, Augen dunkelgrau, 

Naſe mittel, Mund klein, Bart ſchwarz, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, Statur mittel. 
N f a Perſoͤnliche Verhäͤltniſſe. 
a Alter 30 Jahre, Religion katholiſch, Gewerbe Arbeitsmann, Sprache polniſch, Geburtsort 
Riblenie bei Culm, Aufenthaltsort Chelmbnie. 
\ Bekleldung. 

Dunkelblaue alte und eine drillichne Jacke, weißleinene alte Hoſen, ſchlechte Stiefel, ſchwarzen 

Filzhut, weißes Halstuch mit gelben Blumen, ordinalres Hemde. 
Signalement des Simon Kraslinski. 

Groͤße 3 Fuß 3 Zoll, Haare braun, Stirn frei, Augenbraunen braun, Augen blau, Naſe und 

Mund gewohnlich, Bart braunſchwarz, Zähne vollzaͤhlig, Kinn klein, Geſichtsblldung oval, Geſichtsfarbe 


geſund, Statur mittel. 
f Per ſoͤnliche Verhaͤltniſſe. 
Alter 30 Jahre, Religion kathollſch, Gewerbe Vagabonde, Sprache polniſch, Geburtsort Wro— 
blewizna bel Golub, Aufenthaltsort vagabondtrend. ; 
: Bekleidung. N 
Blautuchene Jacke, dunkelbraunkattunene Weſte, blautuchene Hoſen, Stiefel mit kurzen Scheften, 
vlerkantige Muͤtze mit ſchwarzem Baranken-Brehm, leinenes Hemde. 


Aus dem hieſigen ſtark maffiven Geſängniſſe iſt der nachſtehend bezeichnete Vaga⸗ 
bonde Valentin Kasprowiez, welcher wegen Raub in Verhaft geweſen, in der Nacht am 
7. d. M. entſprungen. N EL > 

Saͤmmtliche Militär- und Civil- Behörden werden erſucht, auf denſelben Acht zu 
haben, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und an das Inquiſitoriat nach Koronowo 
abliefern zu laſſen. a a 

Nakel, den 8. Auguſt 1836. 
ö Der Magiſtrat. 


- m - 


Signalement. \ 

Gewoͤhullcher Aufenthalt Bentſchen, Religion katholiſch, Gewerbe Vagabond, Größe 5 Fuß 
4 Zoll, Haare dunkelblond, Stien niedrig, Augenbraunen dunkelbraun, Augen lichtgrau, Naſe und Mund 
gewöhnlich, Kinn rund, Geſichtsfarbe geſund, Geſichtsbildung rund, Statur ſchmaͤchtig, Sprache deutſch 
und polniich- En 

Beſondere Kennzeichen. Auf dem Zelgefinger der rechten Hand mehrere Narben von 
Schnittwunden, über dem linken Fußgelenke einen großen ſchwarzen Fleck von einem Geſchwür. 

2 Bekleldung. 

Einen lichtblautuchenen Rock, ſchwarze Weſte, graukarlrte Sommerhoſen, enge Stiefel, ſchwarz 

tuchene Muͤtze mit ledernem Schirm. ? 


Aus dem hieſigen ſtarken Gefaͤngniſſe iſt der nachſtehend bezeichnete Vagabonde 
Johann Dombs, welcher wegen Raub in Verhaft geweſen iſt, in der Nacht am 7. d. M. 
entſprungen. 

a Saͤmmtliche Militair⸗ und Civil⸗Behoͤrden werden erſucht, auf denſeben Acht zu 
bahen, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und an das Inquiſitoriat nach Koronowo 
abliefern zu laſſen. e 

Nakel, den 8. Auguſt 1836. 
Der Magiſtrat. 


g Signalement. 
Gewoͤhnlicher Aufenthalt Wongrowiee, Religion katholiſch, Gewerbe Seiler, Größe 5 Fuß 
2 Zoll, Haare und Augenbraunen ſchwarz, Augen braun, Naſe ſpitz, Mund klein, Bart ſchwarz, Kinn 
ſpitz, Geſichtsfarbe zigeunerfarbig, Geſichtsbildung laͤnglich und eingefallen, Statur ſchmaͤchtig, Sprache 
polniſch. 5 a 
Beſondere Kennzeichen. Mehre Zehe an den Füßen verwundet. 
Bekleidung. 
Brauntuchener Rock, alte blautuchene Weſte, gelb und gruͤngeſtreifte Hoſen, lange Stlefel, gruͤn 
tuchene Mütze mit ſchwarzem Beſatz. \ 


Aufforderung - 

Nach $ 6 des Weſtpreußiſchen Feuer⸗Societaͤts-Reglements, muͤſſen wir im Monat 
September jeden Jahres, das Kataſter für das folgende Jahr einreichen oder anzeigen, 
daß keine Veranderungen gegen das ablaufende Jahr vorgekommen ſind. 

Es werden demnach ſaͤmmtliche Herren Erb- und Zeitpaͤchter, fo wie die Beſitzer 

einzelner Etabliſſements und die Schulzenaͤmter im Kaͤmmerei⸗Gebiet erſucht und ange⸗ 
wieſen, im Laufe des Monats Auguſt eine Nevifion ſammtlicher, in denen ihnen zugefer⸗ 
tigten Special-Kataſtern verzeichneten Gebäuden vorzunehmen und hiebei zu ermitteln: 

1. ob noch alle darin verzeichneten Gebäude vorhanden, oder Einzelne ganz abgebrochen, 

2. ob ſelbige nicht über den gemeinen Werth oder noch bei andern Societäten verſichert, 

3. oder durch Reparaturen dergeſtalt verbeſſert ſind, daß die Beſitzer eine Erhoͤhung der 

Berfichetungs- Summe wünfchen, ; 

4. ob neue Gebäude erbaut find, welche zur Verſicherung kommen follen, * 

5. ob Beſitz⸗-Veraͤnderungen vorgekommen find. 

Ueber dieſe Reviſion iſt eine Verhandlung aufzunehmen und uns, wenn keine Der: 
änderungen vorgekommen, dieſes anzuzeigen; fobald aber Veränderungen vorkommen, uns eine 
Abſchrift der Verhandlung einzureichen; hiebei aber ad 1, 2 und 3 die Gebäude genau nach 
dem Special⸗Kataſter zu bezeichnen, auch bei Erhoͤhungen, ſo wie ad 4 bei neuen Eintra⸗ 
gungen, zugleich eine Taxe des Herrn Stadtbauraths Barnick oder eines andern vereidigten 
Sachverſtaͤndigen beizufügen, 5 


5 


— 


Dieſe Anzeigen, Verhandlungen und Taxen müſſen uns aber bis zum 25. Auguſt 
d. J. unfehlbar, bei einer Ordnungs⸗Strafe von 1 Rtlr. und Einholung dieſer Nachrichten, 
durch einen auf Koſten des ſaͤumigen Orts⸗Vorſtehers abzuſendenden Commiſſarius, einge⸗ 
reicht werden; damit wir demnaͤchſt noch bei den einzelnen Ortſchaften, bei welchen wir es 
fuͤr nothwendig halten werden, die Anzeigen durch einen Commiſſarius revidiren laſſen und 
hierauf das Haupk⸗Kataſter feſtſtellen und einreichen koͤnnen. 

Schluͤßlich bemerken wir noch, daß ſpaͤtere Anzeigen wegen Veränderung des Kata⸗ 
ſters hinſichts der Verſicherungs-Summe, namentlich wegen abgebrochener oder verbeſſerter 
Gebäude nicht angenommen werden und nur fuͤr den Fall eine Ausnahme geſtattet iſt, wenn 
vielleicht ein Grundſtuͤcks⸗Beſitzer nach dem oben feſtgeſtellten Termine oder im Laufe des 
Jahres mit dem Bau eines neuen Gebaͤudes fertig wird und noch die Aufnahme derſelben 
in die Feuer⸗Societaͤt wünfcht: 

Thorn, den 6. Juli 1836. i 
Der Magiſtrat. 


Am 29. v. M. ſind auf der Wieſe des Schulzen Janke zu Piaski eine graue und 
drei weiße Gaͤnſe mittler Groͤße, herrenlos vorgefunden. 
Der Eigenthuͤmer derſelben wird hierdurch aufgefordert, hier ſpaͤteſtens bis zum 25. 
d. M. ſein Eigenthumsrecht nachzuweiſen und die Gaͤnſe gegen Erſtattung der Futterungs⸗ 
koſten in Empfang zu nehmen, widrigenfalls darüber geſetzlich verfügt werden wird. 
f Thorn, den 12. Auguſt 1836. 
Koͤnigl. Domainen- Kent- Amt. 


Nach dem Kreistags-Beſchluſſe des Culmer Landſchafts⸗Kreiſes vom 27. v. M., 
iſt auf den 27. eine Committé- und auf den 28. d. M. eine Kreisverſammlung in Culm 
anberaumt worden, welches ich den Herrn Staͤnden mitzutheilen mich beehre. 

Zaskocz, den 10. Auguſt 1836. 3 4, 
a 5 Der Landſchaftsrath 
v. Samplawski. 


Privat = Anzeigen. 
Ich ſuche noch einen Lehrling für eine bedeutende Detail- Handlung. 
. — Horſtig in Thorn. 
‚ „Zwei gut abgerichtete Windhunde werden zu kaufen geſucht. — Näheres hieruͤber 
auf muͤndliche Anfragen in der Gruenauerſchen Buchdruckerei. 
Durchſchnitts Marktpreiſe in Thorn | 


TEE — — — — 


in der Woche = S 

vom 2 2 2 2 SS 

11. bis 17. = u S S 2422 E 8 = 8 S 

Auguſt. „„ s ss 

beter Sorte S 42 118 115 [15 |273] 103] 110] 540] 15 160 | 6 143 160 | 2 2 2 
— — —-¼— — — — ᷣ uuj—3—3⁵ — — 

mittler Sorte 3 40 — 112 12 125 1031001450 13 55 1 5 1 4 — | —I— [ | 


Gedruckt bel H. Gru enauer in Thorn. 
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